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Niederschrift  Nr. 7  
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Fedderingen 

am Dienstag, 18. Februar 2020  
im Gemeindehaus "Am Heideweg", Heideweg 7, 25779 Fedderingen 

 
Beginn: 20:00 Uhr Ende: 22:15 Uhr 
 
Anwesend sind: 

Frau Gabriele Beetz als Vorsitzende 
Herr Klaus-Jürgen Dithmer 
Herr Jürgen Meyer 
Herr Emil Beise 
Frau Stephanie Stöcken 
Herr Karsten Heesch 
Frau Susanne Rettenberger 
 
Es fehlen: 
Herr Nico Beetz - entschuldigt 
Herr Florian Cordes - unentschuldigt 
 
Als Gast anwesend: 
Frau Birgit Fröhlich, Bürgermeisterin Gemeinde Wiemerstedt 
 
Von der Verwaltung: 

Frau Swantje Herzberg als Protokollführerin 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – 
und formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
 
Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Niederschrift Nr. 6 der letzten Sitzung vom 14.11.2019 

3. Mitteilungen 

4. Beschlussfassung über die Beschaffung eines Löschgruppenfahrzeuges 
LF10 für die Freiwillige Feuerwehr Fedderingen-Wiemerstedt;  

hier: Auftragsvergabe 

5. Annahme einer Zuwendung 

6. Aufstockung der Beteiligung an der Schleswig-Holstein Netz AG 

7. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 mit mittelfristiger Finanzpla-
nung für die Finanzplanjahre 2019 bis 2023 

8. Eingaben und Anfragen 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 

Gemeindevertreter Jürgen Meyer weist nochmals auf die Dringlichkeit hin, dass das 
Totholz aus den gemeindeeigenen Bäumen entfernt werden muss. Die Bürgermeis-
terin erläutert, dass sie bereits ein Angebot der Firma Thode erhalten hat, jedoch al-
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ternativ zunächst die Firma Heim mit den Arbeiten beauftragt werden soll. Gemein-
devertreter Karsten Heesch wird die Arbeiten begleiten. 
 
Herr Jürgen Dithmer erklärt, dass Herr Peter Schippmann an ihn herangetreten ist 
und erneut die Problematik mit der Entwässerung an seinem Grundstück angespro-
chen hat. Die Bürgermeisterin berichtet über die bisher stattgefundenen Maßnahmen 
und erläutert, dass keine weiteren Beschwerden an sie herangetragen worden sind, 
so dass sie bisher von einer Besserung ausgegangen ist. Sie wird sich nochmals mit 
dem Wasserverband über mögliche Lösungen in Verbindung setzen. 
 
Herr Ehler Sohrt bemängelt eine Koppelzufahrt, die der Eigentümer eigenwillig ver-
längert hat. Die dazugehörige Drainage wurde sehr nah an die Straße verlegt, so 
dass Herr Sohrt hier Probleme befürchtet. 
 
 
TOP 2. Niederschrift Nr. 6 der letzten Sitzung vom 14.11.2019   
 
Es liegen keine Einwendungen gegen die Niederschrift Nr. 6 der letzten Sitzung vom 
14.11.2019 vor. 
 

 
TOP 3. Mitteilungen   
 
Die Bürgermeisterin teil Folgendes mit: 

 Am 17.11.2019 fand der Volkstrauertag mit Kranzniederlegung und Abordnung 
der Feuerwehr statt. 

 Fertigstellung der Asphaltierung am Kattberg. Beanstandung der Banketten und 
fehlende Anpassung bei Wiezorrek. Die Arbeiten sollen im März erledigt werden. 

 Die Versammlung des SHGT fand am 21.11.2019 statt. 

 Am 27.11.2019 teilte Frau Anja Möller mit, dass im Sommer 2020 am Mannecker 
ein Mobilfunkmast errichtet werden soll. 

 Es gab große Probleme mit einem Mieter des Gemeindehauses. Reinigungsar-
beiten wurden teilweise in Eigenregie durch die Bürgermeisterin durchgeführt. Die 
Vermietung wird zukünftig an Auswärtige teilweise abgelehnt. 

 Am 04.12.2019 fand die Versammlung des Wasserverbandes statt. Die Preisblät-
ter ändern sich nicht. Der Haushalt 2018 wurde mit einem Überschuss von 
7.225,24 € abgeschlossen  

 Am 05.12.2019 fand das Baugespräch mit der Tennet statt. Die Gemeinde hat 
eine Spende über 5.000,00 € erhalten. 

 Die Bürgermeisterin hat am 05.12.2019 einen schriftlichen Antrag auf Übernahme 
der Wege und Schotter im Rahmen des Baus der 380 kV-Leitung bei der unteren 
Naturschutzbehörde gestellt. 

 Am 07.12.2019 fand die Seniorenweihnachtsfeier statt. Die Bürgermeisterin be-
dankt sich bei Ute Sohrt für die Hilfe. 

 Der Kreis hat eine Sonderförderung für die Kitas in Höhe von 4,3 Mio. beschlos-
sen, 65% sollen in die Gemeindehaushalte fließen. 

 Die Wasserleitung von Wiemerstedt nach Kleve soll in 2020 gebaut werden. Die 
Bürgermeisterin hat einen Antrag auf Mitverlegung des Glasfaserkabels gestellt. 

 Die Wasserleitung Hägen – Fedderingen wurde am 16.12.2019 ohne Beanstan-
dungen abgenommen. 
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 Der BWP Eider hat eine weitere Ausschüttung in Höhe von 3.000,- € vorgenom-
men. Die gesamte Investition (20.000 €) ist damit vollständig zurückgeflossen. 

 Die Pfosten zum Schutz des Hydranten vor dem Grundstück Stöcken wurden be-
stellt und von der Feuerwehr aufgestellt. 

 Am Loher Weg wird beabsichtigt, ein Einfamilienhaus und ein Doppelhaus zu 
bauen und zum Verkauf anzubieten (225.000 € und 179.000 €) 

 Auf Dammbrügge werden vermehrt Hakenkreuze ans Geländer aufgesprüht, die 
Polizei ist informiert. 

 Es wurde ein fehlender Schachtdeckel auf Mannecker erneuert. 

 Die Knickpflege wurde von der Firma Thode durchgeführt. 

 Die Bürgermeisterin hat die Erweiterung der Bekämpfung des Bärenklaus bean-
tragt. 

 Es hat eine Versammlung des Wegeunterhaltungsverbandes stattgefunden. Im 
Jahr 2020 wird in Fedderingen kein Weg saniert. 

 Die Ausschreibung für den Endausbau der 1. Erweiterung des B-Plans Nr. 1 en-
det Ende Februar. Der Baubeginn ist für Anfang April geplant. 

 Der Umwelttag findet am 14.03.2020 statt. 

 Der Baustart für den SWN Glasfaserkabelausbau ist für März 2020 vorgesehen. 
Ende: August 2020. 

 Der Weg Zur Wurth stand wegen eines Defektes der Entwässerung unter Was-
ser. Die Reparatur wurde vom Eiderverband durchgeführt. Evtl. erhält die Ge-
meinde eine Teilrechnung für die Arbeiten, die in die Zuständigkeit der Gemeinde 
fallen. 

 In der Heidloh und Westerbarg wurden Bäume von der Tennet abgeholzt. Die 
Bürger/innen der Gemeinde Fedderingen können sich das Holz bei Bedarf weg-
holen. 

 Eine von der Tennet beschädigte Bankette wird repariert. 

 Die Kinderspielgruppe Kleve soll in einen Kindergarten umgewandelt werden. Es 
werden entsprechende Umbauarbeiten stattfinden. 

 Das Parkett im Gemeindehaus wurde repariert. 
 
 
TOP 4. Beschlussfassung über die Beschaffung eines Löschgruppenfahrzeu-
ges LF10 für die Freiwillige Feuerwehr Fedderingen-Wiemerstedt;  
hier: Auftragsvergabe  
 

Die Gemeinde Fedderingen beschafft ein LF 10 für die Freiwillige Feuerwehr Fed-
deringen-Wiemerstedt. 
 
Es wurden Angebote für 

a) Los 1 - Fahrgestell -,  

b) Los 2 - Aufbau -, 

c) Los 3 - Beladung - 

eingeholt. Die Submission fand am 09.01.2020 statt. Das Ing. Büro SoFah GmbH & 
Co. KG hat die Angebote geprüft und legt der Gemeindevertretung folgenden Verga-
bevorschlag zur Beschlussfassung vor: 
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Los 1 - 3: Magirus GmbH über 321.300,00 € gemäß des vorliegenden Nebenangebo-
tes vom 07.01.2020. Die Bindefrist endet am 30.03.2020. 
 
Der Zuwendungsbescheid über höchstens 52.500,00 € (25%) aus Mitteln der Feuer-
schutzsteuer liegt der Gemeinde vor. Es wurden weitere Fördermittel in Aussicht ge-
stellt. 
 
Die anwesende Bürgermeisterin der Gemeinde Wiemerstedt ergänzt, dass die För-
derung höher ausfallen wird (ca. 73.000,00 €), da die gemeinschaftliche Ausschrei-
bung mit der Gemeinde Hennstedt berücksichtigt wird. 
 
Beschluss:  

Die Gemeindevertretung beschließt, die Auftragsvergabe an die Fa. Magirus GmbH, 
Ulm, in Höhe von 321.300,00 € für die Lose 1 – 3. 
 
Stimmenverhältnis: 

einstimmig      
 
 
TOP 5. Annahme einer Zuwendung   
 
Beschluss:  

Zuwendungen über 1.000 € bedürfen eines Beschlusses durch die Gemeindevertre-
tung. 
 

Zuwendungsgeber Empfänger Höhe Zweck 

 
TenneT  
GmbH & Co. KG 
 

Gemeinde  
Fedderingen 
 

5.000,- € 
 

Spiel- und Sport-
platz: Kinder- und 
Jugendförderung 

 
Stimmenverhältnis: 

einstimmig      
 
 
TOP 6. Aufstockung der Beteiligung an der Schleswig-Holstein Netz AG   
 
Am 15.12.2019 hat die Schleswig-Holstein Netz AG eine Information über die Frei-
gabe weiterer Aktien gegeben. Statt bisher 16 Aktien Restkontingent können nun 
insgesamt weitere 21 Aktien erworben werden. Bei einem Aktienwert von derzeit 
4.812,48 € ergibt sich für 21 Aktien ein Kaufpreis von 101.062,08 €.  
 
Nach Angaben des Unternehmens kann sich der Kaufpreis zur Hauptversammlung 
verändern. Daher wird ein Ansatz von 4.999,99 € bzw. 104.999,79 € empfohlen. 
 
Die Gemeinde Fedderingen hält derzeit 64 Aktien der Schleswig-Holstein Netz AG. 
Daraus werden jährlich rd. 8.200 € Dividende generiert. 
 
Die Mindesthaltefrist der nun erwerblichen Aktien beträgt fünf Jahre mit einem Son-
derkündigungsrecht zum Veräußerungsstichtag 2021. Die Kündigung muss dazu bis 
31.12.2020 ausgesprochen werden. 
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Berechnungsbeispiel Zukauf 
Stückzahl Aktien  21  x  152,11 Garantiedividende  =             3.194,31 € 
abzüglich 15 % Kapitalertragsteuer        479,15 € 
abzüglich 5,5 % Solidaritätszuschlag auf KapErtrSt                    26,35 € 
Nettoertrag                                2.688,81 € 
 
ggf. zu reduzieren um 525 € aus 0,5 % geschätztem Darlehenszins für eine an den 
Aktienkauf gebundene Darlehensaufnahme über 104.999,79 €. 

 
Beschluss: 
Die Beteiligung an der Schleswig-Holstein Netz AG soll zum nächsten Erwerbsstich-
tag um 21 Aktien zum Gesamtpreis von maximal 104.999,79 € aufgestockt werden. 
 
Die Finanzierung soll durch liquide Mittel/Kreditaufnahme erfolgen. 
 
Stimmenverhältnis: 
6 Stimmen dafür  
1 Stimme dagegen  
0 Enthaltungen      
 
 
TOP 7. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 mit mittelfristiger Finanz-
planung für die Finanzplanjahre 2019 bis 2023   
 
 

Haushaltssatzung der Gemeinde Fedderingen 
für das Haushaltsjahr 2020 

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 18.02.2020 
- und mit Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde - folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wird 

1. im Ergebnisplan mit   

 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 396.100 EUR 

 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 395.000 EUR 

 einem Jahresüberschuss von 1.100 EUR 

    

2. im Finanzplan mit   

 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit auf 

 
390.000 

 
EUR 

 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit auf 

 
383.100 

 
EUR 

    

 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investi-
tionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 

 
395.700 

 
EUR 

 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Inves-
titionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 

 
569.700 

 
EUR 

festgesetzt. 

§ 2 
 

 
Es werden festgesetzt: 
 
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Inves-

titionsförderungsmaßnahmen auf 
 

313.000 
 
EUR 
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2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 200.000 EUR 

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR 

4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stel-
len auf 

0,17 Stellen. 

 
§ 3 

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer   

 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betrie-
be (Grundsteuer A) 

 
260 

 
% 

 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 260 % 

2. Gewerbesteuer 310 % 

 
§ 4 

 
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflich-
tungsermächtigungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin ihre oder der Bürgermeister seine 
Zustimmung nach § 95 d Gemeindeordnung erteilen kann, beträgt 1.500 EUR. 

 
§ 5 

 
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzelmaßnahmen Investitionen oder Investitionsförde-
rungsmaßnahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder Investitionsförderungs-
maßnahme mindestens 10.000 EUR beträgt. 
 
Die kommunalaufsichtliche Genehmigung wurde am …………….…. erteilt. 

 
Beschluss:  

1. Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 wird beschlossen. 

2. Der Haushaltsplan 2020, bestehend aus dem Ergebnisplan, dem Finanzplan, den 
Teilplänen und dem Stellenplan sowie der Vorbericht und die Anlagen werden 
beschlossen. 

3. Die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung lt. Haushaltsplan werden be-
schlossen. 

 

Für 2021 wird sich die Gemeindevertretung mit einer möglichen Hebesatzerhöhung 
auseinandersetzen. 
 
Stimmenverhältnis: 

einstimmig      
 
 
TOP 8. Eingaben und Anfragen   
 
Die Bürgermeisterin bittet die Verwaltung um Prüfung, ob im Zuge der Ausbauarbei-
ten des Glasfasernetzes der SWN die Arbeiten für eine barrierefreie Bushaltestelle 
mit umgesetzt werden können. 
 
Die Banketten am Heideweg müssen nochmal abgeschoben werden, damit das 
Wasser ablaufen kann. Gemeindevertreter Karsten Heesch wird gebeten, die The-
matik mit der Fa. Heim zu erörtern. 
 
Die Bürgermeisterin erläutert, dass bei der Hauptinspektion des Spielplatzes eine 
Verbindungsschraube des Schaukelpferdes beanstandet wurde. Die bisherigen Be-
mühungen des Gemeindearbeiters führten zu keiner Verbesserung. Gemeindevertre-
ter Jürgen Meyer und Emil Beise werden sich der Sache nochmal annehmen. 
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Der Bürgermeisterin liegen mehrere Anfragen für die Beschaffung einer Gefriertruhe 
für das Gemeindehaus vor. Seitens der Gemeindevertretung entsteht eine kurze Dis-
kussion über die Notwendigkeit einer solchen Anschaffung. Die Entscheidung hier-
über wird zunächst vertragt. 
 
Am 03.03.2020 um 19:00 Uhr findet eine Baubesprechung mit der Tennet statt. Die 
Bürgermeisterin bittet die Gemeindevertretung um Teilnahme. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Beetz)  (Herzberg) 
Vorsitzende  Protokollführerin 

 
Verteiler: 
 
GV, GB-Leitung, GSB, AV, Akte, Auszüge verteilt, Freigabe Ratsinfo, Protokollbuch. (sw) 

 
 


